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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1963 Arzell : TTC 1963 Günthers 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Für den TSV 1963 Arzell geht die Siegesstraße weiter

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV 1963 Arzell am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Möller / Ritz. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Carsten Möller nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Möller / Ritz beim 3:0-Sieg gegen Dittmar / Glotzbach ab dem
ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. In toller Verfassung präsentierten sich Gutberlet /
Selmani im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Bräuning / Röll. Nicht so gut lief es für Ritz / Kircher bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Röder / Friedrich. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 11:6, 11:
6, 11:7 gegen Peter Bräuning fand Carsten Möller hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Ohne Satzgewinn für Stephan Gutberlet verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Markus Dittmar. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Das folgende Einzel zwischen Simon
Ritz und Kurt Röll, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Enesa Selmani verlor
danach ihr Match gegen Adrian Röder unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Jonas Ritz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tim Glotzbach. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Franz-Josef Kircher bei seiner 1:3-Niederlage von Andreas Friedrich dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1963 Arzell und
des TTC 1963 Günthers. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Carsten Möller und
Markus Dittmar, das Carsten Möller letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Einzel zwischen Stephan Gutberlet und
Peter Bräuning endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Gutberlet mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Simon Ritz bekam es nun mit Adrian Röder zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Simon Ritz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Fast verloren schien
das Spiel von Enesa Selmani gegen Kurt Röll, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Enesa Selmani jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 4:11, 8:11, 11:5, 12:10, 11:8.
Passende spielerische Mittel hatte Jonas Ritz letztlich an der Hand, um sich gegen Andreas
Friedrich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Franz-Josef
Kircher sein 3:2 gegen Tim Glotzbach feiern konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Möller / Ritz machten mit Bräuning / Röll bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Damit war der 9. Punkt für den TSV 1963 Arzell im Kasten.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen die
KSG Haunedorf, während der TTC 1963 Günthers am 10.12.2022 gegen den TV 1861 Schlüchtern
II antritt.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell

Doppel: Möller / Ritz 2:0, Gutberlet / Selmani 0:1, Ritz / Kircher 0:1 
Einzel: C. Möller 2:0, S. Gutberlet 1:1, S. Ritz 1:1, E. Selmani 1:1, J. Ritz 1:1, F. Kircher 1:1 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Bräuning / Röll 1:1, Dittmar / Glotzbach 0:1, Röder / Friedrich 1:0 
Einzel: M. Dittmar 1:1, P. Bräuning 0:2, A. Röder 1:1, K. Röll 1:1, A. Friedrich 1:1, T. Glotzbach 1:1


